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FulminanterStart insneueJahr
Der SC Flös Buchs dominierte den Sprintpokal in Dornbirn: 50 Medaillen und Rang eins im Medaillenspiegel.

Schwimmen Athletinnen und
Athleten aus 20 Vereinen aus
Deutschland, Österreich, Liech-
tenstein und der Schweiz mas-
sen sich am vergangenen Wo-
chenende im Stadtbad Dornbirn
über die 50-Meter-Sprintdistan-
zen und 100 Meter Lagen.

Die Flöser Mannschaft
konnte sich in den diversen Ka-
tegorien behaupten und 21
Goldmedaillen, 17 Silbermedail-
len und 12 Bronzemedaillen si-
chern. Die in drei Disziplinen er-
folgreichsten Athletinnen und
Athleten entschieden dabei den
Mehrkampf für sich. Bei den
Mädchen die Geschwister Nola
und Leonie Menzi (15 und 17
Jahre) und bei den Jungs Lukas
Strojny (16 Jahre), Levin Hodzic
(15 Jahre), Levente Nagypál ( 14
Jahre) und Julian Diez (13 Jahre).

StarkeTeamleistungder
BuchserSchwimmcracks
Mit verblüffender Dominanz
wurde auch in den Einzelbewer-
ben kräftig abgesahnt. Mehrere
Medaillen gewannen: Emilia
Mihálszki (1x Gold, 3x Silber, 1x
Bronze), Leonie Menzi (3x Gold,
2x Silber), Vivienne Feuz
(1xBronze), Nola Menzi (3x
Gold, 1x Silber, 1x Bronze), Ad-
riana Azzarone (1x Gold, 2x Sil-
ber), Julian Diez (3x Gold, 1x Sil-
ber), Lars Peppinghaus (1x Sil-
ber, 1x Bronze), Levente

Nagypál (3x Gold, 2x Silber),
Amir Zargartou (1x Gold, 1x Sil-
ber, 1x Bronze), Levin Hodzic
(1x Gold, 1x Bronze), Matisse
Mamin (2x Silber), Lukas Stroj-
ny (3x Gold, 1x Silber, 1x Bronze)
und Aurelio Azzarone (1x Gold,
3x Bronze).

Neue Bestzeiten gelangen Marc
und Victor Santeiu, Akos Mar-
ton, Dominic Feuz, Jafari Juma,
Dario Radiceski, Layla und Ju-
lien Hitzert, Eva Ionescu, Masa
Malbasa, Rebeca Scrob, Moana
Hardegger, Zelia Dallas, Dalila
Hodzic und Jana Luft. Sie bewie-

sen, dass auch der Flöser Nach-
wuchs in den Startlöchern steht.

Zum Abschluss des Wett-
kampfs massen sich 23 gemisch-
te Staffeln über 8x50 Meter Frei-
stil. Der Schwimmclub Flös setz-
te mit dem souveränen Sieg ein
finales Zeichen. Adriana Azza-

rone, Csenge Molnár, Nola Men-
zi, Mara Bürer, Aurelio Azzaro-
ne, Lukas Strojny, Levente Na-
gypál und Levin Hodzic siegten
mit über 10 Sekunden Vor-
sprung auf den Schwimmclub
Bregenz Rang drei belegte das
Team aus Bludenz. (mw)

ImWaadtlandundLiechtensteinerfolgreich
Die Judokämpfer aus Buchs starteten mit zahlreichen Medaillengewinnen in das neue Jahr.

Judo Am vergangenen Samstag
starteten die Buchser Judokas
am stark besetzten Turnier Mor-
ges in das neue Jahr.

Als Erster betrat Samuel
Tischhauser in der Kategorie
U18 -60 kg die Matte. Er konnte
sich mit drei Siegen bis in den
Halbfinal vorkämpfen. In die-
sem verlor er dann gegen den
späteren Sieger aus Uster. Auch
im Kampf um Platz drei reichten
die Kräfte nicht mehr ganz, den-
noch durfte er mit seinem fünf-
ten Rang zufrieden sein. Eben-
falls bei den Jugend Herren -66
kg kämpfte Andrea Bürer. Er
konnte mit zwei Siegen in den
Wettkampf starten. Jedoch
musste er sich in den beiden fol-
genden Begegnungen geschla-
gen geben und wurde Fünfter.

Bei den Damen U18 -57 kg
kam Rachel White zum Einsatz.

Sie erwischte nicht den besten
TagundschiednachzweiKämp-
fen frühzeitig aus.

NoémieWhite sicherte sich
gleichzweiMedaillen
Bei den Herren U21 -60 kg
konnte Manuel Tischhauser sei-
ne ersten drei Kämpfe für sich
entscheiden. ImHalbfinalmuss-
te er sich dann nach einem lan-
gen Kampf geschlagen geben,
konnte sich jedoch im Kampf
um Platz drei behaupten.

Fabian Tischhauser kämpfte
in der Kategorie U21 -73 kg.
Nach vier siegreichen Kämpfen
stand Tischhauser im Final. Im
Final traf er auf einen starken
Gegner aus Bern, welchem er
unterlag. Trotzdem durfte er
sich über die Silbermedaille
freuen. Tobias Hutter, ebenfalls
U21 -73 kg, erwischte nicht den

besten Start und schied nach
einer Niederlage frühzeitig aus.
Elias Hardegger startete bei den
Männern U21 -81 kg. In zwei sei-
ner vier Kämpfe konnte er sich
durchsetzen und wurde Siebter.

Noémie White startete in der
Kategorie Damen U21 -52 kg.
Sie konnte sich bis in den Halb-
final vorkämpfen, welchen sie
jedoch verlor. Den Kampf um
Platz drei entschied sie jedoch
wieder für sich und wurde so
Dritte. Zusätzlich startete Noé-
mie White in der Kategorie Elite
Damen, bei welcher sie sich nur
im Final geschlagen geben
musste. Somit sicherte sie sich
mit Silber ihre zweite Medaille
an diesem Tag.

Bei den Herren Elite -90 kg
schied Reto Enderlin frühzeitig
aus. Trotzdem dürfen die Buch-
ser Judokas mit diesem gelunge-

nen Saisonstart sicherlich zu-
frieden sein.

Buchser Judokas
holtenvierSiege
Die Judokas vom Judo Club
Buchs nahmen ausserdem am
Ruggeller Schülerturnier teil
und bewiesen ihre gute Form.
Gustav Kern machte keine Kom-
promisse und gewann jeden sei-
ner Kämpfe der Kategorie U13
mit Ippon. Somit stand er zu-
oberst auf dem Podest. Eben-
falls Gold gewann Silvan Tisch-
hauser. Auch er gewann jeden
Kampf durch Ippon. Luca Wüst
musste sich nur in einem Kampf
geschlagen geben und nahm die
Silbermedaille in Empfang.

Die drei jungen Buchser
Kämpfer nahmen zusätzlich in
einer Kategorie höher teil. Luca
Wüst unterlag seinem Clubkol-

legen Kilian White, welcher den
hochstehenden Kampf zum
Schluss mit einem schönen
Wurf für sich entschied. White
gewann in der Folge alle Kämp-
fe der Kategorie U15 -40 kg und
holte Gold. Auch Wüst bezwang
danach alle Gegner und gewann
die zweite Silbermedaille an die-
sem Tag. Gustav Kern (U15 -36
kg) liess seinen Gegnern erneut
keine Chance und sicherte sich
zum zweiten Mal Gold. Silvan
Tischhauser (U15 -33 kg) ge-
wann zwar den ersten Kampf,
unterlag danach aber zweimal
und wurde Dritter. Auch mit am
Start war Raphaela Burtscher
(U15 -44 kg). Es war ihre erste
Teilnahme an einem Turnier.
Sie blieb zwar ohne Sieg, doch es
hat ihr trotzdem sehr gut gefal-
len, und sie konnte wertvolle Er-
fahrungen sammeln. (pd)

Die Buchser Delegation kehrte gut gelaunt undmit vier Medaillen vom Turnier in Morges zurück. Die Freude über Medaillen am Schülerturnier war gross. Bilder: PD

Die Flöser Mehrkampfgewinner (von links): Julian Diez, Leonie Menzi, Levin Hodzic, Nola Menzi, Lukas Strojny und Levente Nagypál. Bild: PD

DieWartauerin
JulieZogg fährt in
KanadaaufPlatz 13

SnowboardAlpin Nach den bei-
den glanzvollen ersten Saison-
siegen am vergangenen Wo-
chenende im bulgarischen Bans-
ko (der W&O berichtete) hat die
Wartauer Snowboarderin Julie
Zogg für einmal etwas kleinere
Brötchen backen müssen. Im ka-
nadischen Blue Mountain er-
reichte die 30-Jährige am Don-
nerstagabend den 13.Rang im
Parallel-Riesenslalom. Die Qua-
lifikation für das Rennen hatte
sie um eine Position besser ab-
geschlossen. Endstation in den
Achtelfinals war auch für die
beiden Schweizerinnen Patrizia
Kummer und Jessica Keiser.

ErsterSolo-Weltcupsieg für
ZoggsTeamkollegin
Gewonnen wurde das Rennen
von Zoggs Teamkollegin Ladina
Jenny. Die 29-jährige Schwy-
zerin siegte erstmals solo im
Weltcup, nachdem sie sich Mit-
te Dezember in Winterberg be-
reits zusammen mit Gian Casa-
nova, im Mixed-Parallelslalom,
zuoberst aufs Treppchen steigen
konnte.

Gestern Abend fand glei-
chenorts ein weiterer Parallel-
Riesenslalom der Damen statt
(nach Redaktionsschluss), für
welchen sich Julie Zogg mit
einer ausserordentlich guten
Leistung auf Platz 3 qualifiziert
hat. (ab)

LorinaZelgermit
gutem6.Rang
Ski Alpin Die Gamser Skirenn-
fahrerin Lorina Zelger, welche
in den letzten Rennen etwas mit
einem Formtief kämpfen muss-
te, hat sich im Europacup-Sla-
lom in Vaujany (Frankreich) auf
dem 6. Rang klassiert. Mit einer
durchschnittlichen Fahrt im
zweiten Durchgang verpasste
sie eine noch bessere Klassie-
rung.

Im ersten Lauf rangierte die
B-Kader-Fahrerin von Swiss Ski
auf Position 4. Ihr Rückstand auf
die Spitzenfahrerin betrug 0,79
Sekunden, die Distanz zum
Podest lediglich zwei Zehntelse-
kunden. Im zweiten Durchgang
realisierte Lorina Zelger die
zwölftbeste Zeit, büsste dabei
jedoch zwei Sekunden auf die
Laufbeste ein, womit sie um
zwei Ränge nach hinten rutsch-
te. Der Rückstand der Gamserin
auf die Siegerin Doriane Escane
aus Frankreich lag bei 2,28 Se-
kunden. (ab)

RegionaleFahrer
anFISSuper-G
Ski Alpin Die beiden Gamser
Lenny Sinnesberger (SBC Gon-
zen) und Nicolas Bircher (SC
Gams) haben beim FIS Super-G
in Radstadt (Österreich) die
Ränge 32 respektive 43 belegt.
Der Rückstand von Lenny Sin-
nesberger auf den Sieger Kosi
Klemen aus Slowenien betrug
2.96 Sekunden, Nicolas Bircher
verlor 4,31 Sekunden auf den
Erstklassierten. (ab)


